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ÖKONOMIE DES VERFALLS: 
KAUFMANNSETHOS UND KAPITAL 
IN BUDDENBROOKS
Lübecker Thomas Mann-Tage 2026
25. – 27.9.2026

Den Auftakt der Lübecker Thomas Mann-Tage bildet die 
Verleihung des Thomas Mann-Preises im Theater Lübeck. 
Die anschließende Tagung nimmt das 125-jährige Erscheinen 
von Thomas Manns Debütroman Buddenbrooks. Verfall 
einer Familie zum Anlass und Ausgangspunkt, sich mit den 
ökonomischen Diskursen des Werks aus verschiedenen 
Perspektiven zu beschäftigen. Dabei werden sowohl Fragen 
der Zeit- und Kontextgebundenheit des Textes gestellt 
als auch der Bogen bis in unsere Gegenwart geschlagen.
Im Rahmen der Tagung wird zudem der Förderpreis der 
Thomas Mann-Gesellschaft verliehen.

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN:
www.thomas-mann-gesellschaft.de 
Anmeldeschluss: 30.8.2026

Titelfoto © ETH-Bibliothek Zürich, Thomas-Mann-Archiv / 
Fotograf: Atelier Elvira / TMA_0016

Unterstützt von

11:15 Uhr KAFFEEPAUSE

11:45 Uhr          Wer wirtschaftet? 
Ökonomie zwischen Politik, Geschlecht und Literatur
Wir betrachten unter dem Aspekt der Ökonomie 
verschiedene Gesichtspunkte wie Politik, Geschlecht und 
Ungleichheit in einer Klassengesellschaft in Bezug auf 
die Familie Buddenbrook. Zu Gast sind Julia Friedrichs, 
Prof. Hedwig Richter und Yannic Han Biao Federer.
MODERATION: Oliver Fischer (Hamburg) 

13:00 UHR       VERABSCHIEDUNG 
Prof. Dr. Hans Wißkirchen (Lübeck), 
Präsident der Deutschen Thomas Mann-Gesellschaft 

 	   Programmpunkte werden im kostenpflichtigen 
	   Livestream übertragen. Mehr Informationen: 		
	   www.thomas-mann-gesellschaft.de

KARTEN
Mitglieder: 
Gesamt 45 €, Tagesticket SA oder SO 20 €, Stream 19 € 
Nichtmitglieder: 
Gesamt 65 €, Tagesticket SA oder SO 30 €, Stream 25 €
Studierende: 
Gesamt 20 €, Tagesticket SA oder SO 9 €, Stream 8 €

BITTE BEZAHLEN SIE
per Überweisung bis 30. August 2026 auf das Konto
Deutsche Thomas Mann-Gesellschaft
IBAN: DE10 2307 0700 0880 2449 00 
BIC: DEUTDEDB237

ADRESSEN
Media Docks, Willy-Brandt-Allee 31a, 23554 Lübeck 
Theater Lübeck, Beckergrube 16, 23552 Lübeck

ÖKONOMIE DES VERFALLS: 
KAUFMANNSETHOS UND KAPITAL 
IN BUDDENBROOKS 

Lübecker Thomas Mann-Tage 2026
25. – 27.9.2026
Anlässlich des 125-jährigen Jubiläums 
von Buddenbrooks. Verfall einer Familie

Deutsche Thomas Mann-Gesellschaft Sitz Lübeck e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem Buddenbrookhaus / 
Heinrich-und-Thomas-Mann-Zentrum



FREITAG, 25.9.2026

LEKTÜRE-WORKSHOPS
Moderierte Diskussionen für interessierte Leserinnen 
und Leser, 90 Minuten. Begrenzte Platzzahl, 
eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich. 
Der Ort wird vorab bekannt gegeben. 

16:00 Uhr 
   • „Religion und Ökonomie in Buddenbrooks“
      mit Nils Louen (Kiel)
    • „Thomas und Christian Buddenbrook als Unternehmer“
      mit Oliver Fischer (Hamburg) 
    • Führung durch das Kolumbarium DIE EICHE  

16:45 Uhr 
   • „Family Affairs. Buddenbrooks im Museum“ 
      mit Dr. Caren Heuer, Dr. Barbara Eschenburg 
      und Marie Limbourg

19:30 Uhr 
Ort: Theater Lübeck, Kammerspiele

FEIERLICHE VERLEIHUNG DES THOMAS MANN-PREISES 
der Hansestadt Lübeck und der Bayrischen Akademie 
der Schönen Künste an David Grossmann durch 
Jan Lindenau, Bürgermeister der Hansestadt Lübeck, 
und Prof. Dr. Winfried Nerdinger, Präsident der Bayrischen 
Akademie der Schönen Künste, München.
LAUDATIO: Dr. Julia Encke (Berlin)
MODERATION: Jan Ehlert (NDR)

SAMSTAG, 26.9.2026
Ort: Media Docks

10:00 Uhr          BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG 
Prof. Dr. Hans Wißkirchen (Lübeck), 
Präsident der Deutschen Thomas Mann-Gesellschaft 

17:00 UHR LEKTÜRE-WORKSHOP & FÜHRUNG
Moderierte Diskussion für interessierte Leserinnen und Leser, 
90 Minuten. Begrenzte Platzzahl, eine verbindliche Anmel-
dung ist erforderlich. Der Ort wird vorab bekannt gegeben. 
   • „… ich wollte, wir könnten das ganze einfach ignorieren!“ 
   Versäumte Weihnachtsfeier und Jubiläum mit Wolkenbruch:     	
   Feste in den Buddenbrooks mit Britta Goerke (Hamburg)
   • Buddenbrooks-Spaziergang: 
   Eine literarische Entdeckungsreise durch Lübeck 

20:00 Uhr       ZEITSPRÜNGE STANDPUNKTE
Eat the rich? Risikogeschäft und Wirtschaftskrise
Die Reihe beschäftigt sich mit virulenten Fragen unserer Zeit – 
und stets mit einem Rückblick auf die Texte der Brüder Mann 
und anderen schreibenden Mitgliedern der Familie. Wir loten 
darin aus, ob und wie Themen aus deren Zeit und Literatur 
heute noch oder wieder von Relevanz sind.
GÄSTE: Anja Kohl und Wolfgang M. Schmitt
MODERATION: Dr. Regine Zeller (Mannheim) 
LESUNG: Nina-Mercédes Rühl (Theater Lübeck)  

SONNTAG, 27.9.2026
Ort: Media Docks

10:00 Uhr       BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG 
Prof. Dr. Friedhelm Marx (Bamberg)

10:10 Uhr       
VERLEIHUNG DES THOMAS MANN-FÖRDERPREISES 

10:45 Uhr       DER LEBENSRAUM DER BUDDENBROOKS 
Der ökonomische Niedergang der Buddenbrooks geht einher 
mit Zahnschmerzen und Geschwüren, mit Nervenleiden und 
Wahn. Ihr entropischer Verfall drückt sich immer zweifach 
aus, physiologisch und monetär. Anderswo nutzen Kaufleute 
Kolonialerwerbungen, um sich ökonomisch zu revitalisieren, 
und Friedrich Ratzel, der Urvater der Geopolitik, prägt den 
Begriff des Lebensraums ausgerechnet 1901, in dem Jahr 
also, in dem Thomas Manns Romandebüt erscheint. Eine 
Keynote als Versuch über den Lebensraum der Buddenbrooks.
Yannic Han Biao Federer (Köln) 

10:15 Uhr            Thomas Mann kontrovers - 
Ehrbare Kaufleute oder alles Gauner? 
Die Geschäftsmänner in Buddenbrooks agieren in einer Zeit 
des ökonomischen Umbruchs, die tradierte Formen des 
Geschäftemachens in Frage stellt. Risikogeschäfte, Insider-
handel, halbseidene Absprachen, Betrügereien und andere 
illegale Machenschaften kommen vor – aber führen sie die 
hanseatische Kaufmannsethik wirklich ad absurdum? Oder 
wird diese ex negativo als Ideal bestätigt? Die Kontroverse 
fragt nach dem kapitalistischen System, seinen Regeln und 
seinen Akteur:innen – und nach deren literarischer Bewertung.  

„Eigentlich und bei Lichte besehen sei doch jeder Geschäfts-
mann ein Gauner“. Diskurse des Kaufmännischen in Buddenbrooks
Die Kategorien „Kaufmann“ und „Gauner“ erscheinen im Roman 
nicht als stabile Zuschreibungen, vielmehr werden die Grenzen 
zwischen beiden, so die These des Vortrags, im Zuge öko-
nomischer Transformationen und diskursiver Verschiebungen 
neu verhandelt und gezogen. Nicole Mattern (Koblenz)
 
"Sey mit Lust bey den Geschäften am Tage, aber mache 
nur solche, dass wir bey Nacht ruhig schlafen können“: 
Ehrbares Kaufmannstum in den Buddenbrooks
Der Vortrag beleuchtet die protestantische Kaufmannsethik 
der Buddenbrooks zwischen Ökonomie und Religion - 
und im Lichte von Thomas Manns Romanpoetik.
Prof. Dr. Andreas Blödorn (Münster)

11:00 Uhr KAFFEEPAUSE

11:30 Uhr           DISKUSSION: 
Thomas Mann kontrovers – Ehrbare Kaufleute oder alles Gauner? 
MODERATION: PD Dr. Katrin Max (Leipzig) 

12:30 Uhr MITTAGSPAUSE

14:00 Uhr MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Junges Forum Thomas Mann 

15:15 Uhr MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
Deutsche Thomas Mann-Gesellschaft 


